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(54) Vorrichtung zum hydromechanischen Tiefziehen eines Metallbleches

(57) Eine Vorrichtung zum hydraulischen Tiefziehen
eines Metallbleches (20) besitzt ein 1. Werkzeug (11),
das eine Formkontur aufweist, und ein 2. Werkzeug (12)
in Form eines einen inneren Fluidraum (21) bildenden
Wasserkastens mit einer Bodenplatte (14) und einer
umlaufenden, in lösbarer Weise dicht auf der Boden-
platte (14) angebrachten Seitenwand (13). Das umzu-
formende Blech (20) kann in einer den inneren Fluid-
raum (21) überspannenden Weise auf die Seitenwand
(13) aufgelegt und mittels eines Blechhalters (16) fluid-
dicht gegen die Seitenwand (13) gespannt werden. Um

in einfacher Weise eine Anpassung des 2. Werkzeug
(12) an verschiedene Bauteilformen zu ermöglichen,
umfaßt die Seitenwand (13) zumindest ein auf der Bo-
denplatte (14) aufgelagertes Stützteil (15) und einen
Druckring (19), der auf der dem 1. Werkzeug (11) abge-
wandten Außenseite des Stützteils (15) in Abstand zu
diesem angeordnet ist, wobei auf das Stützteil (15) und
den Druckring (19) eine von einer Spannvorrichtung
(18) beaufschlagte Konturplatte (17) dichtend aufgela-
gert ist, über die das Stützteil (15) und das Dichtungsteil
(19) gegen die Bodenplatte (14) gespannt sind.



EP 1 243 354 A3

2



EP 1 243 354 A3

3


	Bibliographie
	Recherchenbericht

